
STAWAG. Gut für Sie. Gut für Aachen.

Emissionslos
glücklich
Elektromobil in die Zukunft

Strom       Gas       Wärme       Wasser       Abwasser
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In Kooperation mit

Stadtwerke Aachen Aktiengesellschaft

Lombardenstraße 12–22 | 52070 Aachen

Energieberatung der STAWAG 

Beratungszeiten: 

Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

(und nach Vereinbarung)

0241 181-1333
 

E-Mail: energieberatung@stawag.de

www.stawag.de/elektromobilitaet

Sie fahren, wir fördern

Ob Fahrrad oder Roller– wir unterstützen unsere Stromkunden 

beim Umstieg auf den Elektroantrieb. Sie erhalten sechs Monats-

tickets der ASEAG für den Busverkehr in Aachen, Vaals und 

Kelmis. So können Sie bei Öcher Regen oder bei Schnee und Eis 

Ihr Zweirad stehen lassen und sind trotzdem mobil. Die Aachener 

Luft und Ihr Geldbeutel freuen sich.

Sie gehen lieber zu Fuß oder haben schon ein Ticket der ASEAG? 

Dann bekommen Sie alternativ zum Busticket 100 Euro oder – 

wenn Sie bei uns Ökostrom beziehen – sogar 150 Euro Zuschuss. 

Um die Förderung zu erhalten, brauchen Sie nur unsere Energie-

beratung zu besuchen. Weitere Informationen sowie den Förder-

antrag und die Richtlinie finden Sie zudem im Internet unter 

www.stawag.de/elektromobilitaet.

Wir freuen uns auf Sie!



Elektro-Fahrräder – im Lifestyle angekommen

Radfahren mit eingebautem Rückenwind – moderne Elektro-

Fahrräder machen es möglich. Ob im Stadtverkehr oder bei 

Touren über Land: Räder mit elektrischem Antrieb sparen Kraft 

und Schweiß, machen richtig Spaß und sind trotzdem gut für die 

Fitness. Und natürlich fürs Budget, denn die Stromkosten sind 

verschwindend gering. Die sportlichere Variante ist das Pedelec: 

Nur wenn der Fahrer selbst in die Pedale tritt, unterstützt ihn ein 

Elektromotor. E-Bikes hingegen gehören zu den Leichtmofas: 

Gasgeben kann man hier per Drehgriff oder Hebel am Lenker.

Wissenswertes über Elektro-Fahrräder bis 25 km/h Leistung

•  Kein Führerschein nötig •  Keine Steuer und kein TÜV

•  Keine Helmpflicht, aber 
    Helmempfehlung

•  Aufladen des Akkus an der
    herkömmlichen Steckdose

•  Keine Versicherung •  Anschaffungspreis ab 1 000 €

Elektro-Roller – Italien lässt grüßen

Südliches Flair mit dem kleinen Unterschied: Mit Elektro-Rollern 

kommt italienisches Lebensgefühl ganz leise daher. Einerseits 

bieten sie das typische Fahrgefühl von Motorrollern, sind flink 

und wendig und machen einfach Spaß. Auf der anderen Seite 

sind sie nahezu lautlos und im Betrieb auch frei von sonstigen 

Emissionen. Das macht sie gerade für den Stadtverkehr zu einer 

starken Alternative. Und nicht nur die Umwelt freut sich: Wer 

elektrisch fährt, spart viel Geld. 100 Kilometer kosten nur etwa 

70 Cent. Voll geladen fährt der Roller bis zu 80 Kilometer weit.

Wissenswertes über Elektro-Roller bis 45 km/h Leistung

•  Führerschein Klasse M oder
     PKW-Führerschein

•  Versicherung beträgt
    ca. 60 Euro im Jahr

•  Keine Steuer und kein TÜV •  Anschaffungspreis ab 1 000 €

•  Aufladen an den E-Tankstellen 
    der STAWAG und Haussteckdosen

•  Helmpflicht

Wir machen Aachen elektromobil

Zukunft angeschaltet: Wir setzen schon heute auf ein Thema von 

morgen und machen Aachen zu einer Modellregion für Elektro-

mobilität. Bundesmittel sowie starke Partner wie die RWTH 

Aachen, die Stadt und die APAG (Aachener Parkhaus GmbH) 

unterstützen uns dabei. Gemeinsam errichten wir an zentralen 

Stellen in Aachen STAWAG-E-Tankstellen – anfahren, aufladen, 

wegfahren. Zum Tanken benötigen Sie nur unsere E-Tank-

karte. Die Standorte unserer Elektro-Tankstellen finden Sie im 

Internet unter www.stawag.de/elektromobilitaet.

Unser Fahrstrom: StromSTA® Mobil

StromSTA® Mobil, der Strom an unseren E-Tankstellen, besteht 

zu 100 Prozent aus erneuerbaren Energien. So kann sich die 

Klimabilanz sehen lassen: Wer bei uns tankt, erspart der Umwelt 

Feinstaub, CO2 und andere Schadstoffe. Unsere Stromkunden 

erhalten die Elektro-Tankkarte der STAWAG mit Flatrate bis Ende

2010 kostenlos, für alle anderen fallen einmalig 50 Euro an.


